
Erklärung zur Abkürzung ICHTHYS  
Das Fischsymbol und die Folge ICHTHYS (ἰχθύς; Betonung auf der 
letzten Silbe) spielte als Akrostichon (= hintereinander zu lesende 
Anfangsbuchstaben) und Akronym (= Initialwort) bereits im 
Urchristentum eine herausragende Rolle. Daran anknüpfend wurde die 
Eucharistie in den Wandmalereien der frühchristlichen Grabstätten 
meist als die wundersame Vermehrung der fünf Gerstenbrote und der 
zwei Fische zur Speisung der Fünftausend symbolisiert (Joh 6,1-15), 
bei der Jesus seinen Leib verhieß (Joh 6,51): Ich bin das lebendige 
Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. Wer von diesem Brot isst, 
wird in Ewigkeit leben. Neben der Einzeldarstellung eines Fisches, auf 
den ein Brotkorb gestellt ist, findet sich das Motiv auch für die 
symbolisierende Darstellung des Abendmahl-Sakraments: Dabei 
sitzen stets sieben (d.h. zum Heil berufene) Personen um einen Tisch. 
Auf dem Tisch stehen zwei oder drei Platten mit Broten und Fischen 
sowie Weingläser, und am Boden Brotkörbe. 

Eine mündlich tradierte und später in Schriftform festgehaltene 
Version erzählt, dass der Fisch als unauffälliges christliches 
Erkennungszeichen verwendet wurde. 
Das griechische Wort für Fisch ἰχθύς 
(ichthýs) enthält ein kurzgefasstes 
Glaubensbekenntnis (Ἰησοῦς Χριστός 
Θεοῦ Ὑιός Σωτήρ[ας]): 

ἸΗΣΟΎΣ 
Iesoús (neugr. Iisús) „Jesus“ 

ΧΡΙΣΤΌΣ 
Christós „Christus“ (d.h. „der Gesalbte“) 

ΘΕΟΎ 
Theoú „Gottes“ 

ὙΙΌΣ 
Hyiós (neugr. Iós) „Sohn“ 

ΣΩΤΉΡ 
Sotér (neugr. Sotíras) „Retter“/„Erlöser“ 
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